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aktuell
... das Fußballmagazin des TSV Abtswind

Bayernliga: Samstag, 18.03.2023, 14 Uhr
TSV Abtswind – ATSV Erlangen
Bezirksliga: Sonntag, 19.03.2023, 15 Uhr
DJK Altbessingen – TSV Abtswind II
A-Klasse: Sonntag, 19.03.2023, 15 Uhr
SG 1.FC Geesdorf II / TSV Abtswind III – SC Brünnau
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Editorial_

Liebe Leser unseres Fußballmagazins, 

zum heutigen Bayernligaspiel gegen den ATSV 
Erlangen begrüßen wir neben den Aktiven, 
deren Funktionsstab sowie Fans die drei Unpar-
teiischen Jonas Krzyzanowski, Jan Niklas Eich-
holz und Veit Sieber aus Neuburg recht herzlich!

Wie Patrick Gnebner unsere zweite Mannschaft 
für deren Spiel am Sonntag um 15 Uhr vorberei-
tet, liest sich gewohnt sequentiell aufgearbeitet 
im Trainerwort auf Seite 14.

Zeitgleich empfängt die dritte Mannschaft, 
SG mit Geesdorf II zu ihrem ersten Ligaspiel 
nach der Winterpause den SC Brünnau auf dem 
Abtswinder Kunstrasen. Zuletzt hatte man auf 
demselben Feld gegen die SG Scheinfeld/Markt 
Taschendorf mit 2:2 und gegen die SG2 TSV 
Aschbach II/Schlüsselfeld II mit 6:0 getestet.

An dieser Stelle nochmal der Hinweis zur Jah-
reshauptversammlung am 31.03.2023 ab 19 Uhr 
im Gasthaus Steigerwald (Böcher).

Ansonsten wünsche ich viel Spaß bei den 
Spielen und den Mannschaften natürlich volle 
Punktzahl.

Mit sportlichen Grüßen!

Alexander Mix

Unsere Leistungen reichen von der ersten Beratung bis  zur langfrist igen Begleitung -

inkl .  Voruntersuchungen im unabhängigen Prüflabor.  

Rasen-  und Kunststoffrasenplätze,  Allwetterplätze,  Sportflächen für Leichtathletik und

Schulsport  sowie komplette  Außenanlagen.

 

 

KONTAKTIEREN SIE UNS   -  wir beraten Sie gerne!

Telefon:  089-307 08 778

e-mail :  info@ing-baumann.de  

www.ingenieurbuero-baumann.de
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Für die Pfl ege von Sport- und Golfplätzen,
großer Rasenfl ächen und Parkanlagen.
Automatisiertes Mähen mit 50% Kosteneinsparung. 
Für PERFEKTEN RASEN.

WWW.ECHOROBOTICS.DE
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von ECHO ROBOTICS
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Manuela Gress

GesundheitsZENtrum
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06.03. Hiltrud Büttner
06.03. Friedrich Herrmann
06.03. Mayleen Schwemmlein
07.03. Andreas Bauer
09.03. Fynn Schellhorn
09.03. Firat-Koray Temiz
10.03. Renate Fuchs
10.03. Lorenz Koch
11.03. Gertrud Krause
11.03. Inge Krauß
12.03. Markus Golombek
12.03. Barbara Hofmann
14.03. Johannes Baumann
15.03. Steffen Stockmann
16.03. Kirsten Kieckhöfer
17.03. Fiona Lenz
19.03. Robert Brenner
22.03. Fabio Groß
24.03. Heiderose Frister
25.03. Rudolph Burlein
25.03. Maximilian Fuchs

26.03. Simon Rodamer
26.03. Horst Uhle
28.03. Frank Hufnagel
28.03. Elisabeth Weidt
02.04. Max Kursawe
03.04. Rudi Weikert
04.04. Jonas Klug
05.04. Luca Felkel
05.04. Emily Koos
05.04. Julia Stegner
06.04. Jona Riedel
07.04. Bernhard Kniewasser

08.04. Julia Behringer
08.04. Edgar Wildeis
09.04. Karl-Heinz Büttner
09.04. Friedrich Eberlein
09.04. Philipp Hummel
09.04. Joel Kirster
10.04. Baxter
11.04. Maximilian Huscher
12.04. Thomas Stiele
13.04. Robin Offner
14.04. Frieda Güth
15.04. Luca Simniok

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 
zum Geburtstag!

Geburtstage

Tel.: 09383/99797 Web: www.teefuchs.de
E-Mail: teeladen@t-online.de
Öffnungszeiten Werksverkauf:
Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Ebracher Gasse 11-13, 97355 Abtswind
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Seit fast 150 Jahren VERTRAUEN
  

uns die Menschen in der Region

Mit unserem einzigartigen genossenschaftlichen Verbund eröffnen wir unseren
Kunden und Unternehmen das Tor zur Welt …
dennoch sind wir lokal verwurzelt und arbeiten nach dem Prinzip:

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

WIR    - haben kompetente Ansprechpartner und Entscheider vor Ort.

     - unterstützen Kommunen und Vereine bei ihrer Arbeit zum Wohle
       der Menschen unserer Heimat durch finanzielle Zuwendungen.
     - zahlen unsere Gewerbesteuern an unsere Städte und Gemeinden.

FÜR   unsere Kunden bietet unser Geschäftsmodell ein Höchstmaß

    an SICHERHEIT und ist ein wichtiger Baustein für Ihren

    dauerhaften finanziellen ERFOLG.  

SIE    brauchen nichts weiter zu tun, als unsere Kompetenz, unser

      Angebot und unsere Dienstleistungen zu nutzen.

Weitere Infos unter: www.rbvw.de

Durchblick!
Bei allen Versicherungs- und Finanzfragen

Team Wiesentheid

Tel 09383 903777
daniel.koos@ergo.de

Bezirksdirektion

Bahnhofstr. 23 d
97353 Wiesentheid

H.v.l.:  Fabio Bozesan, Pascal Henninger, Alex Beier, Florian Gutheil, Calvin Gehret, Roman   
 Hartleb, Fabio Groß, Frank Wildeis
M.v.l.:  Dominik Szabo (bis Juli 2022), Michael Herrmann, Nicolas John, Adrian Dußler,   
 Andreas Bauer, Max Hillenbrand, Max Wolf, Ali Koller, Markus Wolf (Betreuer),   
 Gerhard Klotsch (Mannschaftsverantwortlicher), Julian Beßler (Stellv. Mannschafts-  
 verantwortlicher), Ralf Groß (Betreuer)
V.v.l.:  Claudiu Bozesan (Cheftrainer), Ferdinand Hansel, Tom Bretorius, Matthias Wächter,   
 Felix Wilms, Felix Reusch, Kevin Steinmann, Felix Lehrmann, Niclas Staudt 



WENN SIE ETWAS
WIRKLICH LIEBEN,
DANN ZÄHLT NUR

DER BESTE SCHUTZ.

Ihr Versicherungspartner vorOrt:
Bezirksdirektion
Markus Freund
Thüngfeld 56
96132 Schlüsselfeld
Telefon09552 92320
markus.freund@zuerich.de

01-19-053-01_4869.indd 1 19.01.15 10:34

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17 | 96152 Burghaslach | Telefon: (0 95 52) 62 95

TREPPENBAU | HOLZHAUSBAU | ZIMMEREITREPPENBAU 

Bayernliga_ATSV Erlangen



Bayernliga_FC Eintracht Bamberg – TSV Abtswind 1:1 (0:0)

Der TSV Abtswind bleibt auch Titelkandidat 
Eintracht Bamberg in der Erfolgsspur und stellte 
bei den Domreitern einmal mehr seine sehr gute 
Form unter Beweis. Das 1:1-Unentschieden war 
der gerecht Lohn für eine erneut formidable 
Vorstellung. Philipp Hack hatte die Hausherren 
nach 67 Minuten in Führung gebracht, Adrian 
Dußler per direktem Freistoß verdientermaßen 
ausgeglichen (81.).

Gegen Tabellenzweiten aus Bamberg setzte 
TSV-Coach Claudiu Bozesan erstmals in diesem 
Spieljahr auf eine Dreierkette, die die Kreise der 
Eintracht-Angreifer um Torjäger Philipp Hack 
einschränken sollte. Dafür agierte Frank Wildeis 
neben dem etatmäßigen Innenverteidiger-Duo 
Pascal Henninger und Max Wolf. Auch Kapitän 
Michael Herrmann kehrte in die Anfangsfor-
mation zurück. Fabio Bozesan und Max Hil-
lenbrand blieben zunächst draußen, ebenso wie 
Tizian Hümmer, den Ferdinand Hansel in der 
Sturmspitze ersetzte.

Viele Zweikämpfe, kaum Torchancen

Aufgrund der defensiveren Ausrichtung und 
dem kleinen Bamberger Kunstrasen hatten die 
Offensivkräfte auf beiden Seiten einen schweren 

Stand. So schwer, dass kaum etwas gelingen 
wollte. „Die Partie war sehr zerfahren, sehr 
zweikampfintensiv. Wir haben alles sehr gut 
wegverteidigt“, sagte Max Wolf, der, wie schon 
in den Vorwochen, für eine stabile Abtswinder 
Defensive sorgte.

Erst nach dem Seitenwechsel bekamen die 
rund 300 Zuschauer auch gefährliche Torakti-
onen zu sehen. Zumindest einige wenige, die 
dann auch zu den Treffern auf beiden Seiten 
führten. Johannes Gebhardt bediente Philipp 
Hack, der frei vor Felix Reusch zur Bamberger 
Führung einschob (67.). Eine Hypothek, mit der 
die Gäste zunächst zu kämpfen hatten. Claudiu 
Bozesan wechselte in der Folge mehrmals offen-
siv und brachte mit Tizian Hümmer, Matthias 
Wächter, Fabio Bozesan und Max Hillenbrand 
frische Kräfte.

1:1 bei Eintracht Bamberg: Adrian Dußler trifft sehenswert
Abtswind bietet Spitzenreiter die Stirn

FC Eintracht Bamberg – TSV Abtswind 1:1 (0:0)

Tel. 09383/99330
Web: www.mueller-holz-design.de
E-Mail: info@mueller-holz-design.de



9

Bayernliga_FC Eintracht Bamberg – TSV Abtswind 1:1 (0:0)

Adrian Dußler kontert Philipp Hack

Und diese neue Energie zahlte sich in der 
Schlussphase aus. Zauberfuß Adrian Dußler 

setzte einen Freistoß aus 18 Metern über die 
Mauer ins linke Toreck des Eintracht-Gehäuse 
(83.). Der verdiente Ausgleich. Mit etwas grö-
ßerer Konsequenz in den Schlussminuten wäre 
vielleicht sogar noch der zweite Treffer möglich 

gewesen. So blieb es aber letztlich beim leis-
tungsgerechten Remis. „Beide Teams haben 
sich nahezu neutralisiert. Es gab auf beiden Sei-
ten kaum Möglichkeiten. Nach dem 0:1 haben 
wir eine gute Reaktion gezeigt. Daher ist das 
Unentschieden okay“, befand Claudiu Bozesan, 
der mit dem Auftritt seiner Mannschaft einver-
standen war. Vor allem taktisch habe es seine Elf 
sehr gut gemacht.

Damit bleiben die Abtswinder jahresübergrei-
fend im siebten Ligaspiel in Folge ungeschlagen 
und liegen weiterhin auf einem starken fünften 
Platz. Kommenden Samstag empfangen die 
Grün-Weißen den ATSV Erlangen in der Kräuter 
Mix Arena. Anpfiff gegen den Tabellensiebten, 
der aktuell fünf Zähler weniger auf dem Konto 
hat, ist um 14 Uhr.

Alexander Rausch

FC Eintracht Bamberg: Olschewski – Hartwig (87. Valdez), Linz (87. Strasser), Kettler, Ljevsic (65. 
Gebhart), Hack, Schmitt, Reck (81. Kollmer), Reischmann, Kaube, Lang (65. Schneider).
TSV Abtswind: Reusch – Wolf, Henninger, Herrmann (73. Hillenbrand), Wildeis F. (77. Wächter), 
Groß, Gehret, Staudt (66. Hümmer), Dußler, Lehrmann (87. Steinmann), Hansel (77. Bozesan).
Tore: 1:0 Hack (67.), 1:1 Dußler (81.).
Gelbe Karten: Schneider (77.), Reischmann (90.+5) / Herrmann (41.), Wildeis (76.), Bozesan 
(90.+3).
Zuschauer: 300.
Schiedsrichter: Fober (SG TSV/DJK Herrieden).

TEAMSPORT-MELI
Melanie Schönberg

Röthleinsweg 12A 97355 Abtswind
Mobil: 0177-7110772

Email: teamsportmeli@gmx.de

UNSER AUSRÜSTER & PARTNER 

-  Vereins-Ausstattung Sporttextilien
   (Fachhändler JAKO,DERBYSTAR,STANNO,ALPAS)

- Firmenbekleidung

-  Trainingszubehör

-  Textilien für jeden Anlass:
    ( JGA, Abschluss, Abschlussfahrt usw.)

- Eigene individuelle Veredelung vor Ort 

Vielleicht auch bald Ihr Partner für:



u

Schiedsrichter:
Jonas Krzyzanowski
Verein: 
VfR Neuburg/Donau

Schiedsrichtergruppe: 
Neuburg

u

Bayernliga_Kreuztabelle

Bayernliga_Schiedsrichtergespann

Assistenten:

Jan Niklas Eichholz

Veit Sieber
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zum heutigen Heimspiel begrüßen wir den 
ATSV Erlangen. 

Nach zuletzt überzeugenden Auftritten (1:1 gg. 
Jahn Regensburg II, 2:1 gg. WFV und 1:1 gg. 
Eintracht Bamberg), möchten wir auch heute 
unsere Ungeschlagen-Serie fortsetzen.

Mit dem ATSV kommt eine Mannschaft in die 
Kräuter Mix Arena, die ebenfalls wie wir, in 
der oberen Tabellenhälfte rangiert. Trotz zuletzt 
wechselhafter Ergebnisse, sollte unsere Mann-
schaft gewarnt sein! Deutliche Auswärtssiege in 
Würzburg und Gebenbach (jeweils 3:0), sowie 
ein 1:1 gegen die Bamberger Eintracht ließen 
aufhören!

Ähnlich zum Hinspiel, welches wir letztlich 
mit 2:1 für uns entscheiden konnten, erwarten 
wir auch heute wieder ein spannendes und enges 
Spiel.

Euer Coach 
Claudiu Bozesan

Bayernliga_Der Trainer hat das Wort

Mix for Kids ist ein gemeinnütziger 
Verein aus Abtswind, der einen Bei-
trag zur Verbesserung der Lebens-
bedingungen von benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen leisten möchte. 
Durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
werden soziale Projekte in Indien, Al-
banien und Deutschland fi nanziert – 
dort, wo dringend Hilfe benötigt wird.

Um benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche ganzheitlich zu fördern 
und ihnen eine faire Chance auf ein 
selbstbestimmtes Leben in Freiheit zu 
ermöglichen, sind viele Aspekte not-
wendig. Bei unseren Projekten sind 
uns folgende Ziele besonders wichtig:

Es gibt viele Möglichkeiten zu helfen. Wir laden jeden ein, Vereinsmitglied zu 
werden ( 25 € pro  Jahr) oder unabhängig von einer Mitgliedschaft zu spenden. 

Spendenkonto IBAN: DE93 7905 0000 0048 4542 35  I  BIC: BYLADEM1SWU
Weitere Informationen: www.mixforkids.de

BILDUNG

CHANCENGLEICHHEIT

ERNÄHRUNGSSICHERHEIT

TEAMSPORT

Liebe Fans des TSV Abtswind, verehrte 
Fußballfreunde,



Bayernliga_Spieler im Portrait

Max Wolf gehört seit rund viereinhalb Jahren 
zum festen Stamm der Abtswinder Bayernli-
ga-Mannschaft. Aus der Jugend der Offenbacher 
Kickers wechselte der heute 24-Jährige im Som-
mer 2018 zu den Grün-Weißen und schwang 
sich umgehend zum Stammspieler auf. Erst als 
Links-, seit letzter Saison als Innenverteidiger. 
Selten war er allerdings derart formstark wie 
aktuell. Luft nach oben sieht er dennoch.

Am vergangenen Samstag ließen die Abts-
winder zum wiederholten Male in dieser Saison 
aufhorchen. Dem neuen Spitzenreiter und Auf-
stiegsanwärter Eintracht Bamberg rangen die 
Grün-Weißen ein verdientes Remis ab. 1:1 hieß 
es nach 90 zweikampfintensiven Minuten auf 
dem kleinen Kunstrasen im Eintracht-Sportpark. 
Überraschend kam das nicht. Denn schon in den 
Vorwochen und auch vor dem Jahreswechsel 
wussten die TSV-Kicker zu überzeugen, darun-
ter auch Max Wolf. Der Innenverteidiger ist in 
bestechender Form und aus der Abwehrreihe der 
Bozesan-Elf nicht wegzudenken.

Positionsumstellung hat gut getan

Er hat maßgeblichen Anteil daran, dass die 
Abtswinder die aktuell drittbeste Defensive der 
Liga stellen. Nur Klassenprimus Eintracht Bam-
berg und der SC Eltersdorf haben im Schnitt 

weniger Gegentore kassiert. „Es macht unheim-
lich viel Spaß. Auch die Positionsumstellung 
von links in die Mitte hat mir sehr gut getan“, 
sagt der gebürtige Auraner, der seit dem sieb-
ten Spieltag keine Minute verpasst hat. Nur in 
den ersten Partien stand er nicht in der Startelf. 
Muskuläre Probleme im Oberschenkel hatten 
den 24-Jährigen einige Wochen beeinträchtigt. 
„Der Saisonstart war für mich natürlich nicht 
zufriedenstellend“, ärgerte sich Max Wolf, der 
mittlerweile schon im fünften Jahr im Kräuter-
dorf kickt.

„Ich fühle mich hier sehr wohl. Im Verein 
herrscht ein sehr familiäres Klima, das Umfeld 
ist sehr angenehm“, gefällt es ihm in Abtswind 
sehr gut. Der Schritt von den Offenbacher 
Kickers zum TSV sei der absolut richtige gewe-
sen. „Ich bin froh, dass ich diese Entscheidung 
damals getroffen habe“, meint Max Wolf heute, 
auch wenn ihm die Umstellung vom Jugend- auf 
den Herrenfußball zunächst nicht leicht gefallen 
war. Als ganz anders beschreibt ihn der Manage-
ment-Student, deutlich robuster und dynami-
scher als den Jugendfußball. Und das obwohl 
er zuvor in einem der besten Leistungszentren 
Deutschlands gekickt hatte.

Absolute Unterstützung für den Junior

Nach den Anfangsjahren bei seinem 

„Ich bin sehr dankbar für das, was ich erleben durfte!“
Max Wolf kickte schon in Offenbach und Frankfurt

Innenverteidiger fühlt sich pudelwohl in Abtswind
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Heimatverein BC Aura wechselte er mi zwölf 
Jahren zunächst zur Frankfurter Eintracht. Doch 
dort wurde er nicht glücklich. „Ich lege großen 
Wert auf mein Umfeld und das hat in Frankfurt 
leider nicht gepasst. Nach sehr guten Gesprä-
chen bin ich dann nach Offenbach gegangen“, 
erinnert sich Max Wolf, der mehrmals die 
Woche von seinen Eltern zum Training und zu 
den Spielen gefahren wurde. „Ich bin ihnen sehr 
dankbar. Sie haben großen Aufwand für mich 
betrieben. Das ist nicht selbstverständlich und 
bemerkenswert, wie sie hinter mir standen und 
mir das ermöglicht haben“, wertschätzt er die 
immense Unterstützung seiner Eltern.

Und es zahlte sich aus. Der Junior spielte in 
der U15-Regionalliga, der höchsten Liga sei-
ner Altersklasse, und gehörte zu den besten 
Kickern Hessens in seinem Jahrgang. „Das 
war schon etwas Besonderes, an der Säbener 
Straße zu spielen oder sich mit anderen Bun-
desliga-Leistungszentren zu messen“, sammelte 
der Defensivspezialist schon in jungen Jahren 
wertvolle Erfahrungen. Sein wohl erfolgreichste 
Zeit erlebte er dann in der U17, als er mit den 
Kickers den Aufstieg in die Bundesliga schaffte 
und zudem den Hessenpokal holte. Mit der U18 
der Hessenauswahl nahm er am DFB-Sichtungs-
turnier in Duisburg-Wedau teil.

Bei den Profis geschnuppert

In der U19 schnupperte er dann sogar in den 
Profikader und reiste im Januar 2018 mit ins 
Trainingslager des Regionalligisten. „Diese Zeit 
hat mich sehr geprägt. Ich habe für mein Leben 
sehr viel mitgenommen, vor allem, dass man für 
Dinge, die man erreichen möchte, Zeit inves-
tieren muss“, lernte der damalige Gymnasiast 
auch fürs Leben. Denn der Wechsel in ein Leis-
tungszentrum einer Profi-Mannschaft verlangt 
Entbehrungen und Disziplin. 

Am Traum, den Sprung in die erste Mannschaft 
zu schaffen, schnupperte auch Max Wolf. Aber 
dafür ist nicht nur Talent, das der 24-Jährige 
durchaus besitzt, nötig, sondern auch das nötige 
Quäntchen Glück. „Natürlich ist es schade, dass 

es nicht gereicht hat. Aber ich bin zufrieden mit 
dem, wie es gekommen ist“, resümiert Max 
Wolf. Schließlich wäre er sonst nie beim TSV 
Abtswind gelandet. Und bei dem taugt es ihm.

Max Wolf erlebt seine beste Zeit beim TSV

„Es ist aktuell meine beste Zeit beim TSV. 
Wir haben ein megageiles Team, wir verstehen 
uns sehr gut. Die Truppe ist jung und alle haben 
Bock auf Fußball. Jeder gibt für jeden alles“, 
lobt er den großen Teamspirit, der großen Anteil 
an der aktuellen Tabellenposition hat. Platz Fünf 
ist die beste Platzierung der Vereinsgeschichte 
und die wollen die Grün-Weißen unbedingt 
halten. Schließlich mache der Blick auf die 
Tabelle aktuell richtig Spaß. „Die Mannschaft 
hat Entwicklungspotenzial, der Verein ist in den 
vergangenen Jahren ebenfalls mit dem Erfolg 
gewachsen“, liebäugelt Max Wolf sogar damit, 
noch ein bisschen weiter nach oben zu klettern. 
Und wer weiß. Vielleicht erfüllt er sich den 
Traum von der Regionalliga eines Tages mit 
dem TSV Abtswind.

Alexander Rausch
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„Liebe Vereinskollegen und Fans, werte 
Sportfreunde,

nach dem erwartet schweren Start in Ber-
grheinfeld mussten wir uns aufgrund einer 
schwächeren, zweiten Halbzeit verdient mit 0:2 
geschlagen geben.

Trotz extrem angespannter Personalsituation, 
was sich im Einsatz zweier Spieler unserer Drit-
ten widerspiegelte, konnten wir uns beachtlich 
schlagen und das Spiel lange offen gestalten.

Viele enge Zweikämpfe, eine Flut an weiten 
Bällen und wenig Spielfluss standen an der 
Tagesordnung.

Immer wieder gelang es den Hausherren 
über zweite Bälle und Handlungsschnelligkeit 
gefährlich vor unser Gehäuse zu kommen.

Ein an diesem Tag überragend aufgelegter Jan 
Wurlitzer sicherte uns ein ums andere Mal das 
0:0.

Offensiv konnten wir durch schnelles 
Umschaltspiel Entlastungsangriffe setzen, die 
entweder durch die engmaschige Bergrheinfel-
der Defensive gestoppt wurden, oder wie im 
Falle des Distanzschusses von Julian Richter am 
Torhüter scheiterten.

Im zweiten Durchgang fehlte uns 
dann gänzlich der Zugriff auf den Geg-
ner uns das Spielgeschehen, was in 
einigen größeren Chancen mündete.

Nach einer Stunde Spielzeit war es 
dann ein wuchtiger Freistoß aus 25 
Metern zentraler Position, der 
zum verdienten 1:0 für Ber-
ghreinfeld führte.

Im Anschluss gelang 
es uns leider kaum, Ord-
nung in unser Spiel zu 
bekommen und nennens-
wert vors Tor zu kommen.

Eine Unachtsamkeit in 
der Zentrale ca. 10 Minuten 

vor Ende mündete dann im 2:0 Endstand, der 
unter dem Strich in Ordnung ging.

Das Heimspiel am vergangenen Wochenende 
gegen die Reserve des TSV Großbardorf konnte 
jedoch als Wiedergutmachungen herangezogen 
werden und völlig verdient mit 4:2 für uns ent-
schieden werden.

In einem sehr fairen und ansehnlichen Fußball-
spiel konnten wir sehr früh im Spiel durch Mat-
thias Wächter die Vorzeichen auf Sieg stellen.

Über die beinahe gesamte Spielzeit gelang 
es uns, Angriffe des Gegners von unserem Tor 
fernzuhalten und immer wieder gefährlich rund 
um den Sechzehner aufzutauchen.

Ungenaues Passspiel und mangelnde Chan-
cenverwertung verhinderten dabei eine höhere 
Torausbeute.

Ein Doppelschlag durch Edgar Wildeis und 
erneut Matthias Wächter ab der 70. Minute 
brachten dann die Entscheidung.

An diesem Wochenende geht es für uns zum 
Auswärtsspiel nach Altbessingen, wo wir wie-

der Zählbaren mitnehmen möchten.

Anders als im Hinspiel müssen wir es 
allerdings vermeiden, den Gegner zu ein-
fachsten Torchancen einzuladen.

Mit einer ähnlich soliden, disziplinierten 
Arbeit gegen den Ball, wollen wir unserem 

Gegner alles abverlangen und unser 
Punktekonto weiter ausbauen.

Für das Heimspiel gegen den 
ATSV Erlangen wünsche ich 
beste Unterhaltung und das 
Anhalten der Erfolgsserie.

Mit sportlichen Grüßen
Patrick Gnebner
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